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Einleitung 
 
Im Anhang D Listen werden alle Listen dokumentiert, die in XONTRO entstehen. Ein Teil der 
Listen kann durch Einstellungen in BxIN BV Seite 1 angefordert werden, andere werden durch den 
Aufruf einer Funktion erstellt. 
 

Dieser Anhang beschreibt die folgenden Listen (Druck-Reports): 

 
• Protokoll Order-Einzelerfassung  
• Protokoll Order-Sammelerfassung pro Gattung 
• Protokoll Order-Sammelerfassung pro Kunde 
• Protokoll Order-Bearbeitung 
• Protokoll Orderblock-Löschung 
• Orderhistorie 
• Protokoll Ausführungsbestätigung (BxIO DA) 
• Courtagenote 
• Kursdifferenzenliste 
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Protokoll Order-Einzelerfassung 
 
Kennzeichen ’J’ in BxIN BV Seite 1 ‚Ausdruck Orderzugänge, -änderungen, –löschungen’ 
Es wird die erfasste Order gedruckt, die mit F3 bestätigt wird. 
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Protokoll Order-Sammelerfassung pro Gattung 
 
Kennzeichen ’J’ in BxIN BV Seite 1 ‚Ausdruck Orderzugänge, -änderungen, –löschungen’ 
Es werden alle Orders gedruckt, die eingegeben und mit F3 bestätigt werden. 
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Protokoll Order-Sammelerfassung pro Kunde 
 
Kennzeichen ’J’ in BxIN BV Seite 1 ‚Ausdruck Orderzugänge, -änderungen,  –löschungen’ 
Es werden alle Orders gedruckt, die mit F3 bestätigt werden. 
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Protokoll Order-Bearbeitung 
 
Kennzeichen ’J’ in BxIN BV Seite 1 ‚Ausdruck Orderzugänge, -änderungen, –löschungen’ 
Es werden alle Orders gedruckt, die geändert und mit F3 bestätigt werden. 
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Protokoll Orderblock-Löschung 
 
Kennzeichen ’J’ in BxIN BV Seite 1 ‚Ausdruck Orderzugänge, -änderungen, –löschungen’ 
Es werden alle Orders gedruckt, die gelöscht werden sollen und mit F3 bestätigt werden. 
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Orderhistorie 
 
Der Druck kann in der Maske BxHI OH in der Vollausführung durch Setzen des Kennzeichens ‚D’ 
ausgelöst werden. Es werden alle selektierten Orders gedruckt. 
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Protokoll Ausführungsbestätigung (BxIO DA) 
 
Der Druck kann in der Maske BxIO DA durch Eingabe der Gattung oder in der Funktion DK 1-mal 
täglich ausgelöst werden. Es werden alle ausgeführten Orders gedruckt. 
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Courtagenote 
 
In der monatlichen Courtagenote wird die für einen Abrechnungsmonat zu belastende Courtage 
aufgeführt. In dieser ist für den abgelaufenen Monat zusammengestellt, wie viel Courtage die Bank 
an die einzelnen Makler sowie insgesamt zu zahlen hat. Die Gesamtsumme ist der Betrag, mit 
dem das Geldkonto der Bank (bei der Bundesbank) von der CBF am nächsten Arbeitstag belastet 
wird. – Diese Liste existiert in zwei Varianten: Eine für den Platz Frankfurt und eine für die übrige 
Welt. Beide Varianten weisen Unterschiede auf; der wichtigste besteht darin, dass die Beträge in 
Frankfurt negativ und an den übrigen Plätzen positiv sind. Es sind aber beides Forderungen (der 
CBF gegen die Bank). 
Bei Bankdirektgeschäften erfolgt die Courtageverrechnung direkt über den ausmachenden Betrag, 
weshalb diese Beträge in dieser Liste nicht enthalten sind. 
 
CLEARSTREAM BANKING AG FRANKFURT AM MAIN        DEN 31.08.09 
                                                    BLATT  1 
      LANDESBANK IRGENDWO                                    
      ABTEILUNG 0815-1                                       
70313 FRANKFURT                                              
      HINTER DEM BAHNHOF 1                     KTO-NR. 4 999 
COURTAGE-NOTE FUER MONAT AUGUST 2009  B+V-NR. 730            
IN AUFTRAG UND FUER RECHNUNG DER JEWEILIGEN DEPOTBANK DES    
MAKLERS IN DUESSELDORF WERDEN WIR IHR GELDKONTO MIT DEM      
ENDBETRAG BELASTEN  -  REGULIERUNG UEBER KV-NR. 4980         
MAKLER                                              COURTAGE 
4217  HANDELS BANK AKTIENGESELLSCHAFT               6.477,15 
4261  SCHMIDTCHEN WERTPAPIERHANDELSBANK AG            229,97 
4271  SCHMIDTCHEN WERTPAPIERHANDELSBANK AG              2,00 
4178  SCHMIDTCHEN WERTPAPIERHANDELSBANK AG            195,28 
                              SUMME                 6.904,40 
 
 
CLEARSTREAM BANKING AG               FRANKFURT, DEN 31.08.09 
                                                    BLATT  1 
      TESTBANK AG                                            
60329 FRANKFURT AM MAIN                                      
      VOR DEM BAHNHOF 1                        KTO-NR. 7 999 
COURTAGE-NOTE FUER MONAT AUGUST 2009                         
REGULIERUNG UEBER KV-NR. 7980                                
MAKLER                                              COURTAGE 
 7440  HANDELS BANK AKTIENGESELLSCHAFT                -14,00 
 7204  XYZ KURSMAKLER AG                              -66,63 
 7874  WERTPAPIER AKTIENGESELLSCHAFT                 -119,31 
 7770  BANKHAUS AG                                   -690,72 
 7094  KASSAKURS BANK AG                              -64,33 
 8111  KURS-BROKER-GMBH                          -142.243,11 
 8121  TAXPREIS AG                                 -1.539,84 
                              SUMME              -144.737,94 
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Kursdifferenzenliste 
 
In der börsentäglich erstellten Kursdifferenzenliste werden die Kursdifferenzen aus Geschäften 
vom Vortag und aus Stornierungen des Tages ausgewiesen. Die Liste ist aufsteigend nach den 
Kassenvereinsnummern der Bank- bzw. Maklerkontrahenten sortiert. Bei mehreren Kursdifferen-
zen mit einem Kontrahenten sind diese innerhalb einer Kassenvereinsnummer aufsteigend nach 
der ISIN und innerhalb eines Wertpapiers nach Geschäftsnummern sortiert. 
 
Zu jeder Kursdifferenz werden die Kassenvereinsnummer des Kontrahenten (Bank/Makler), die 
Gattung (ISIN), die Geschäftsnummer (GESNR.), der Schlusstag (SLTG.) und der Betrag ange-
druckt. 
 
Die Kursdifferenzen zu jedem Kontrahenten werden in einer Zwischensumme unter dem entspre-
chenden Kontrahenten ausgewiesen. 
 
Handelt es sich bei einer Position um eine Kursdifferenz aus einer Stornierung, wird dies in der 
Spalte Bemerkung durch den Hinweis „Storno“ dokumentiert. 
 
Die Verrechnung der Kursdifferenzen erfolgt T + 2. 
 

 
 


